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der Perspektive‘ ausgezeichnetes leisten. Ihr reicheres Wissen, ihr

Streben nach gesetzmässiger Grundlage der Kunst gewinnen ihm

Achtung ab. Stand demnach nicht zu fürchten, dass er in allem

und jedem, mit Verzicht auf die eigene Naturkraft den Leistungen

der Italiener folgen werde, so lag dagegen allerdings die Gefahr

einer einseitig verständigen Auffassung der Kunst, eines kalten

Formalismus nahe. Das Wissen gilt viel in der Künstlerbildung,

cs darf aber nicht der schöpferische Drang, der lebensfrische Natur-

sinn darunter leiden. Zum Glück für Dürer halfen die Ereignisse,

diese Gefahr zu überwinden. Er schlug schliesslich in seiner Kunst

cine Richtung ein, welche seine vollkommene Kenntnis der theo-

retischen Gesetze, sein reiches Wissen verrät, ihn von der neuen

Strömung im künstlerischen Leben erfasst zeigt, dabei aber seine

individuelle Natur, sein volkstümliches Wesen siegreich durchdringen

'ässt. Das ist die Bedeutung seiner letzten sieben Lebensjahre.
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